
Die ersten
Schritte
bei Rotary

„Sie profitieren in dem Masse von
Rotary, wie Sie zu geben bereit
sind.“

— Rotary Gründer
Paul P. Harris



Ein Wort an die Sponsoren

Wir danken Ihnen, dass Sie das Privileg der Rotary
Mitgliedschaft neuen Personen erschliessen wollen!

Als Sponsor haben Sie je nach Gegebenheiten Ihres
Clubs viele Möglichkeiten, um neue Mitglieder mit
Rotary vertraut zu machen. Nachstehend finden Sie eine
Liste mit Massnahmen, welche den neuen Mitgliedern
die Orientierung erleichtern können. Kreuzen Sie die von
Ihnen ergriffenen Schritte an, unterschreiben Sie das
Blatt und senden Sie es an den Clubpräsidenten zurück.

■ Stellen Sie das neue Mitglied den Clubamtsträgern vor.

■ Erklären Sie den Aufbau der Ausschüsse.

■ Bieten Sie dem neuen Mitglied Ihre Begleitung zur
ersten Vorstandssitzung, zum Nachholen einer
Zusammenkunft in einem anderen Club und zur
Distriktskonferenz an.

■ Informieren Sie das neue Mitglied eingehend über
Rotary, und zwar sowohl auf internationaler wie auf
Clubebene.

■ Erklären Sie die Präsenzregeln.

■ Unterstützen Sie das neue Mitglied beim ersten
„Berufsklassen“-Vortrag.

■ Erklären Sie die Programme der Rotary Stiftung.

■ Erstellen Sie einen Aktionsplan, um das Interesse und
die Teilnahme des neuen Mitglieds am Clubleben zu
fördern und bleiben Sie in engem Kontakt mit ihm/ihr.

Ich habe diese Massnahmen für das neue Mitglied

erfüllt.

Sponsor (Unterschrift und an Clubpräsident
zurücksenden)

Bitte füllen Sie die Seiten 1 und 2 dieser
Broschüre aus und überreichen Sie diese
dem neuen Mitglied.

Die ersten
Schritte
bei Rotary
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Rotary ist eine weltweite Organisation, in der Berufs-
und Geschäftsleute zusammengeschlossen sind, um
humanitäre Hilfe zu leisten, hohe berufsethische
Grundsätze durchzusetzen und den Frieden und guten
Willen in der Welt zu fördern. Diese Ideale finden ihren
Ausdruck in den offiziellen Losungen von Rotary
International: „Selbstloses Dienen“ und „ Am meisten
profitiert, wer am besten dient.“

Diese Kurzbroschüre soll Ihnen als neues Rotary
Mitglied einen Überblick zur Geschichte, zu den
Programmen und Privilegien der Mitgliedschaft
verschaffen. Sie enthält auch Anregungen, wie Ihre
Familie an Rotary teilhaben kann und wie Sie und Ihre
Angehörigen die Kenntnisse über Rotary erweitern
können.

Das Rotary Emblem kennzeichnet die Mitglieder auf
der ganzen Welt; das Zahnrad symbolisiert den Rotarier
als tatkräftigen Helfer im Dienst anderer Menschen.

Die ersten
Schritte
bei Rotary
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Name des neuen Rotariers

Datum der Einführung

Berufsklasse

Aufgabe im Ausschuss

Die Mitglieder dieses Rotary Clubs, einer der ungefähr
29’000 in 159 Ländern und 35 geographischen Regio-
nen, laden Sie herzlich ein, sich in unserem Club für den
rotarischen Dienst am Mitmenschen und die Kamerad-
schaft aktiv einzusetzen.

Der Rotary Club

 wurde am

Datum, Jahr

in die Mitgliedschaft von Rotary International
aufgenommen.

Der Club hat gegenwärtig  Mitglieder.

Sponsor

Clubpräsident

Datum

Willkommen
bei Rotary!



2

Unser Club unterstützt folgende Aktivitäten und
Projekte:

Zusammenkunftsorte und -zeiten von Rotary Clubs, wo
die Präsenz nachgeholt werden kann:
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Rotary wurde am 23. Februar 1905 in Chicago, Illinois,
USA, von Paul P. Harris, einem Rechtsanwalt, gegründet.
An diesem Tag traf sich Paul Harris mit drei Freunden:
Silvester Schiele, einem Kohlenhändler, Gustavus
E. Loehr, einem Bergbauingenieur, und Hiram E. Shorey,
einem Tuchhändler und Schneidermeister. Paul Harris‘
Idee war es, freundschaftliche Beziehungen unter
Geschäftspartnern zu pflegen.

Weil die Geschäftsleute im Turnus (rotierend) in den Büros
der verschiedenen Mitglieder zusammenkamen, gaben sie
ihrem Club den Namen Rotary. Um einen repräsentativen
Querschnitt der Geschäfts- und Berufswelt sicherzustellen,
wurde jeweils nur ein Vertreter eines Berufs oder Geschäf-
tes aufgenommen. Dies war der Beginn der Mitglied-
schaft aufgrund des Berufsklassenprinzips.

Ursprünglich stand die Pflege der Kameradschaft bei
Rotary im Vordergrund; bald aber wurde der Dienst am
Nächsten zum eigentlichen Kennzeichen von Rotary.
Jeder Club bestimmt seine eigenen Dienstaktivität, die
sich in die vier Zweige Club-, Berufs-, Gemein- und
internationalen Dienst gliedern. Diese Dienstzweige
stützen sich auf die vier Zielsetzungen von Rotary ab.

Vier Zweige des Dienstes

Bescheidener
Anfang –
weltweite
Wirkung

Die Gründungs-
mitglieder von

Rotary (von links):
Silvester Schiele,

Paul P. Harris,
Hiram E. Shorey

und
Gustavus E. Loehr
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Das Ziel von Rotary

ist Dienstbereitschaft im täglichen Leben. Rotary sucht diesem Ziel auf
folgenden Wegen näher zu kommen:

ERSTENS. Durch Pflege der Freundschaft als einer Geleganheit, sich
andern nützlich zu erweisen.

ZWEITENS. Durch Anerkennung hoher ethischer Grundsätze im
Privat- und Berufsleben sowie des Wertes jeder für die Allgemeinheit
nützlichen Tätigkeit.

DRITTENS. Durch Förderung verantwortungsbewusster privater,
geschäftlicher und öffentlicher Betätigung aller Rotarier.

VIERTENS. Durch Pflege des guten Willens zur Verständigung und
zum Frieden unter den Völkern durch eine Weltgemeinschaft berufs-
tätiger Personen, geeint im Ideal des Dienens.

Rotary International ermuntert die Clubs, ihre Dienst-
aktivitäten in der Gemeinschaft auf bestimmte Gebiete
zu konzentrieren. Zu solchen Schwerpunktbereichen
gehören der Kampf gegen Hunger und Gewalt, die
Alphabetisierung, Prävention von Drogenmissbrauch
und AIDS, der Einsatz für die Anliegen der Kinder, die
Betagtenhilfe und der Umweltschutz (das Programm
zum Schutz des Planeten Erde).

PPE WCS RCC RV RYE

Die Programme von Rotary International wie der Welt-
gemeindienst, Rotary Community Corps und Freiwillige in
Rotary bilden das Bindeglied zwischen hilfsbedürftigen
Gemeinschaften und Rotary Clubs mit deren Mitglieder,
die sich für Hilfeleistungen zur Verfügung stellen. Interact
und Rotaract Dienstclubs, der Jugendaustausch und das
RYLA-Programm (Rotary Youth Leadership Awards), das
die Führungseigenschaften junger Leute fördert, sind bei
Jugendlichen und jungen Erwachsenen besonders
beliebte RI Programme. Daneben sind der Freundschafts-
austausch und die Hobby- und Berufsgruppen weitere
Möglichkeiten, gegenseitige Freundschaften weltweit zu
fördern und zu pflegen.

Rotary-
Programme
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Freiwillige Beiträge von Rotariern und Freunden von
Rotary ermöglichen es der Rotary-Stiftung, Zuwendun-
gen für humanitäre Zwecke über innovative weltweit
operierende Programme zu vergeben. Das bekannteste
Programm heisst PolioPlus, ein ambitiöses Projekt zur
weltweiten Ausrottung der Kinderlähmung. Andere
Programme sind 3-H-Zuwendungen (Gesundheit,
Hunger und Humanität), die ergänzenden Zuwendungen
und die Friedensprogramme.

Die Rotary-Stiftung von Rotary International PolioPlus

Das älteste und weltweit grösste privatfinanzierte
Ausbildungsprogramm der Rotary Stiftung ist das
Botschafterstipendienwesen. Die Stiftungen vergibt auch
Zuwendungen für Hochschuldozenten, die in weniger
entwickelten Ländern zu unterrichten gewillt sind, und
ermöglicht über den Studiengruppenaustausch internatio-
nale Austauschprojekte von Berufs- und Geschäftsleuten.

So bescheiden der Anfang auch war, so beeindruckend
ist die weltweite Präsenz von Rotary mit beinahe 1,2
Millionen Mitgliedern heute. Als erste Vereinigung von
Dienstleistungsclubs der Welt ist Rotary International
heute der Förderung von Kameradschaft verpflichtet
und bietet ihre guten Dienste auf jedem Kontinent dieser
Erde an.

Die 4-Fragen-Probe

Bezüglich der Dinge, die wir denken, sagen oder tun:

1. Ist es WAHR?

2. Ist es FAIR für alle Beteiligten?

3. Wird es FREUNDSCHAFT und GUTEN WILLEN fördern?

4. Wird es dem WOHL aller Beteiligten dienen?

Die 4-Fragen-Probe wurde von Rotarier Herbert J. Taylor formuliert.
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1905 Erster Rotary Club trifft sich in Chicago, Illinois, USA.

1910 Erster Rotary Jahreskongress in Chicago; erster Rotary
Club ausserhalb der USA in Winnipeg, Manitoba,
Kanada.

1911 Erste Clubs in Europa: Dublin, Irland; Belfast, Nord-
irland; London, England.

1917 Errichtung eines Dotationsfonds, Vorläufer der Rotary
Stiftung.

1919 Mit Clubs in Montevideo, Uruguay und Manila,
Philippinen, fasst Rotary Fuss in Südamerika und Asien.

1921 Rotary gründet Clubs in Melbourne, Australien und
Johannesburg, Südafrika.

1933 4-Fragen-Probe des Rotariers Herbert J. Taylor.

1947 Tod des Gründers von Rotary, Paul Harris; Vergabe
erster Stipendien der Rotary Stiftung.

1978 Zahlenmässig grösster Jahreskongress in Tokio mit
39’834 Einschreibungen.

1985 Start der PolioPlus-Kampagne zur Impfung aller Kinder
gegen die Kinderlähmung.

1989 Gesetzgebender Rat gibt grünes Licht für die Aufnah-
me von Frauen.

1997 Rotary mit der Clubgründung auf Base Marambio auch
in der Antarktis präsent.

Einige Daten
aus der
Geschichte
Rotarys
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Der Aufbau
von Rotary

Ein Rotary Club ist eine Vereinigung von berufstätigen
Führungskräften innerhalb eines bestimmten Gemeinwe-
sens. Ihr Ziel ist Dienen und Freundschaft. Die Organisati-
on wird von einem Präsidenten und Zentralvorstand
verwaltet, die alljährlich neu gewählt werden. Clubmit-
glieder sind Personen von gutem Ruf und Charakter, die
zurzeit oder vor ihrem Altersrücktritt als Inhaber,
Teilhaber, Aufsichtsratsmitglied, Geschäftsführer, im
Kader, als Führungskräfte von Unternehmen oder
Berufsverbänden tätig sind oder waren.

Ein Rotary Distrikt ist eine geographische Einheit, in der
Rotary Clubs aus verwaltungstechnischen Gründen
zusammengefasst sind. Jedem Distrikt steht ein Distrikt-
governor vor, ein Amtsträger von R.I., der den Clubs in
seinem Distrikt zur Seite steht. Er wird meistens an der
Distriktskonferenz vom Distrikt nominiert und am
internationalen Jahreskongress auf jeweils ein Jahr
gewählt. Die Distriktskonferenz ist ein jährliches Treffen
von Rotariern des Distrikts, um die Kameradschaft zu
pflegen und die Geschäfte des Clubs und von R.I. im
allgemeinen zu besprechen.

Rotary International ist die Vereinigung von Rotary Clubs
auf der ganzen Welt; sie wird von einem Zentralvorstand
verwaltet, der aus dem Präsidenten, dem zukünftigen
Präsidenten von Rotary International und 17 Vorstands-
mitgliedern aus allen Teilen der Welt besteht. Die
Vorstandsmitglieder werden am internationalen Jahres-
kongress auf zwei Jahre gewählt. Der Jahreskongress
wird alljährlich in einer Grossstadt abgehalten und bietet
Rotariern aus der ganzen Welt die Gelegenheit, die
Geschäfte der Organisation zu erledigen und durch
weltumspannende kameradschaftliche Beziehungen das
Verständnis für den rotarischen Dienstgedanken zu
vertiefen.

Als Legislative von Rotary International trifft sich der
Gesetzgebende Rat alle drei Jahre an einem anderen Ort
auf der Welt. Die Clubs in den Distrikten wählen einen
Rotarier als ihren Vertreter in diesem Rat. Die Rats-
delegierten haben unter anderem folgende Beschlüsse
gefasst: 1995 wurde die Altmitgliedschaft für Rotarier, die
sich aus dem Erwerbsleben zurückgezogen haben,
geschaffen. 1998 wurden Präsenzgutschriften für Rotarier
eingeführt, die an Dienstprojekten von Clubs teilnehmen.

Das Sekretariat von Rotary International befindet sich in
Evanston, Illinois, USA, einem Vorort von Chicago. Dem
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Rotary hat viele
Gesichter

internationalen Mitarbeiterstab steht der Generalsekretär
vor. Dienstleistungszentren befinden sich in Parramatta,
Australien; São Paulo, Brasilien; Delhi, Indien; Tokio,
Japan; Zürich, Schweiz; Buenos Aires, Argentinien;
Seoul, Korea und Manila, Philippinen.
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■ Freundschaftliche Beziehungen zu gleichgesinnten
Personen.

■ Vorschläge neuer Mitglieder für Ihren Club.

■ Sinnvoller Einsatz in Ihrem Gemeinwesen und Beruf.

■ Einzigartige Gelegenheit, internationale Freundschaft zu
fördern.

■ Grosser Bekanntenkreis von Führungskräften aus
anderen Geschäfts- und Berufsgattungen.

■ Teilnahme an interessanten Programmen an den
wöchentlichen Zusammenkünften.

■ Entwicklung der Führungsqualitäten durch die Mitarbeit
in den Ausschüssen.

■ Treffen mit Rotariern anderer Clubs aus der Umgebung
und rund um den Globus beim Nachholen von
Präsenzen.

■ Teilnahme an der Distriktskonferenz und am internatio-
nalen Jahreskongress von Rotary.

Jedes Privileg bringt auch eine entsprechende Verpflich-
tung mit sich. So ist beispielsweise neue Mitglieder
vorzuschlagen sowohl ein Privileg als auch eine Pflicht.
Ebenso ist die Präsenz an den wöchentlichen Zusammen-
künften einerseits eine Gelegenheit, neue Mitglieder
kennenzulernen und mehr über Rotary zu erfahren,
andererseits aber auch eine Voraussetzung für die Rotary
Mitgliedschaft. Rotarier, die an vier aufeinanderfolgen-
den Zusammenkünften nicht teilnehmen, ohne diese
Absenzen nachzuholen, oder deren Präsenz während der
ersten oder zweiten Halbjahresperiode des Clubs
weniger als 60% beträgt (ohne dass diese Absenzen
vom Vorstand entschuldigt wurden), verlieren automa-
tisch ihre Mitgliedschaft.

Ihre
Privilegien
als Rotarier
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Da Rotary oft in die Freizeit, das Familien- und Berufsle-
ben der Mitglieder hineinreicht, sollten auch die
Familienmitglieder über Rotary informiert sein. Die
Lektüre dieser Broschüre kann ein erster Schritt sein.

Wie die Familienmitglieder sich an Rotary beteiligen
können, ist von Club zu Club, von Land zu Land
verschieden. Auch wie sie sich selbst einbringen wollen,
hängt von ihnen ab. So bilden Ehepartner in manchen
Gemeinden eine eigene Vereinigung zur Unterstützung
der Aktivitäten des örtlichen Clubs; solche Vereinigun-
gen sind jedoch unabhängig von Rotary International.

Eine Reihe interessanter RI-Programme stehen sowohl
den Ehepartnern als auch Kindern von Rotariern offen.
Dazu zählen der Jugendaustausch, die Hobby- und
Berufsgruppen, der Freundschaftsaustausch und der Vor-
und Nachjahreskongress-Hausbesuch. Hingegen sind
Familienmitglieder von bestimmten Programmen wie
dem Stipendienprogramm der Stiftung ausgeschlossen.

Hier ein paar Ideen, wie Sie Ihre Familie in die Welt von
Rotary einbeziehen können:

■ Stellen Sie Ihre Familie Rotariern vor, wann immer sich
die Gelegenheit bietet.

■ Laden Sie Familienmitglieder zu einer Club-
zusammenkunft ein.

■ Reden Sie zu Hause über die verschiedenen Projekte und
Aktivitäten Ihres Clubs.

■ Laden Sie Jugendaustausch-Studenten oder Rotary-
Stipendiaten, die über Ihren Club oder Distrikt unter-
stützt oder beherbergt werden, zu sich nach Hause oder
an einen rotarischen Gesellschaftsanlass ein.

■ Lassen Sie Ihre Familienmitglieder an geeigneten
Anlässen wie Gesellschaftsveranstaltungen und
verschiedenen Dienstaktivitäten teilhaben.

■ Fordern Sie Ihren Ehepartner und die Kinder, falls die
Anlässe ihnen offenstehen und für sie geeignet sind, zur
Teilnahme an der Distriktskonferenz, den Regional-
konferenzen und am internationalen Jahreskongress von
Rotary auf.

Die ersten
gemeinsamen
Schritte
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Rotary International gibt eine breite Palette an Drucksa-
chen und audiovisuellen Materialien über die Organisati-
on heraus. Zu den hilfreichen allgemeinen Publikationen
gehören Schlag nach über Rotary (990-GE), Rotary – ein
geschichtlicher Überblick (334-GE), Möglichkeiten zum
Dienen (375-GE) und das ABCs of Rotary (363-EN). Zu
den audiovisuellen Materialien gehören die Tonband-
kassette Rotary in an Hour und die Videos Ein Blick auf
Rotary (867-GE) und Introduction to Rotary (449-EN).

Die seit 1911 monatlich erscheinende Zeitschrift THE
ROTARIAN ist das Flaggschiff von Rotary. Daneben gibt es
offizielle regionale Rotary Zeitschriften in verschiedenen
Sprachen. Rotary World ist eine fünfmal jährlich erschei-
nende Zeitung für Rotary Clubs und Führungskräfte, und
Rotary News Basket ein wöchentliches elektronisches
und gedrucktes Rundschreiben. Eine weitere Informati-
onsquelle ist die regelmässig aktualisierte Webseite von
Rotary auf dem Internet (http://www.rotary.org).

Drei spezielle Publikationen dienen den Rotariern als
Nachschlagewerke, nämlich das alle drei Jahre aktuali-
sierte Verfahrenshandbuch (035-GE), das Official
Directory (007-EN), das jährlich aktualisierte Verzeichnis
der Clubs, Zusammenkünfte, Club- und RI-Amtsträger
und der lizenzierten RI-Anbieter, sowie der Catalog (019-
EN) mit den Preisen und Sprachversionen der einzelnen
RI-Publikationen. (Die in Klammern angegebenen Zahlen
und Buchstaben bezeichnen die Bestellnummer und
Sprachversion im Katalog.)

■ Fordern Sie Ihre Söhne und Töchter im entsprechenden
Alter auf, einem Interact (Alter 14-18) oder Rotaract
(Alter 18-30) Club beizutreten.

Interact  Rotaract

Mehr
Informationen
über Rotary
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333-GE—(898)

One Rotary Center
1560 Sherman Avenue
Evanston, IL 60201-3698, USA


